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N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 10. Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit 

 
-öffentlicher Teil- 

Sitzungstermin: Mittwoch, 07.05.2008 

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 

Sitzungsende: 16:41 Uhr 

Ort, Raum:  Landkreis Wolfenbüttel, Bahnhofstr. 11, 
38300 Wolfenbüttel, großer Sitzungssaal 

Teilnehmerinnen/Teilnehmer 

 
 
Vorsitz  
Großer, Elke   
 
Kreistagsabgeordnete  
Aust, Karl Otto  Vertreter für Herrn Wolf 
Brücher, Bertold   
Deitmar, Reinhard   
Dinter, Ilona   
Fach, Thomas   
Koch, Harald   
Lorenz, Dieter   
Reichenpfader, Bärbel   
Resch-Hoppstock, Sabine   
Vogler, Birgit   
 
Nicht stimmberechtigte Mitglieder  
Brunke, Christa Kreisseniorenbeauftragte  
Harmel, Ralf Vorsitzender der örtlichen 

Pflegekonferenz 
 

Meinecke, Wilfried Vorsitzender der AGS  
Velten, Norbert Vorsitzender der 

Arbeitsgemeinschaft der 
Wohlfahrtsverbände 

 

 
Von der Verwaltung  
Klooth, Kathrin Dezernentin für Soziales, 

Schule und Gesundheit 
 

Dr. von Nicolai, Dorothea Leiterin des  
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Gesundheitsamtes 
Lehmann, Rüdiger Leiter des Amtes für Arbeit 

und Soziales 
 

Löb, Susanne Gleichstellungsbeauftragte  
Theune-Kluy, Anja Protokollführerin  
 

Es fehlen: 
Kretschmer, Roland   
 
 
______________________________________________________________________ 

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung der Niederschrift über die 9. Sitzung des Ausschusses für Arbeit, 
Soziales und Gesundheit des XVI. gewählten Kreistages am 17.04.2008 

4. Anfragen 

4.1. Anfragen von Kreistagsmitgliedern (§§ 15 Abs. 2, 25 GO) 

4.2. Einwohnerfragestunde (§§ 18, 25 GO) 

5. Einrichtung eines Seniorenservicebüros im Landkreis Wolfenbüttel; 

hier: Ergänzungsvorlage zu Vorlage-Nr. XVI-333/2008 
Vorlage: XVI-348/2008 

6. Unterrichtung durch den Landrat über wichtige Angelegenheiten 

(§ 57 Abs. 4 NLO) 

 
 
______________________________________________________________________ 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung 
 
Die Ausschussvorsitzende, Frau KAbg. Großer, eröffnet um 16.00 Uhr die Sitzung und begrüßt die 
Anwesenden.  
 
 
 
 
 
 
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
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Frau KAbg. Großer stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit des Ausschusses 
für Arbeit, Soziales und Gesundheit fest.  
 
 
 
 
 
TOP 3 Genehmigung der Niederschrift über die 9. Sitzung des 

Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit des XVI. 
gewählten Kreistages am 17.04.2008 

 
 
 
 

Beschluss: 
 
 Der Ausschuss für Arbeit, Soziales und Gesundheit genehmigt einstimmig bei einer  

Stimmenthaltung die Niederschrift über seine 9. Sitzung am 17.04.2008, die allen  
Kreistagsmitgliedern und den übrigen Mitgliedern des Ausschusses für Arbeit, Soziales 
und Gesundheit übersandt worden ist. 

 
 
 
TOP 4 Anfragen 
 
 
TOP 4.1 Anfragen von Kreistagsmitgliedern (§§ 15 Abs. 2, 25 GO) 
 
Es liegen keine Anfragen vor.  
 
 
 
 
 
 
TOP 4.2 Einwohnerfragestunde (§§ 18, 25 GO) 
 
Es liegen keine Anfragen vor.  
 
 
 
TOP 5 Einrichtung eines Seniorenservicebüros im Landkreis Wolfenbüttel; 

hier: Ergänzungsvorlage zu Vorlage-Nr. XVI-333/2008 
Vorlage: XVI-348/2008 

 
Frau Klooth teilt vorab den derzeitigen Sachstand im Hinblick auf die Antragslage mit. Bis zum 
Stichtag 31.03.2008 hätten insgesamt drei Bewerbungen aus dem Landkreis Wolfenbüttel auf 
Gewährung der Landeszuwendung zur Einrichtung eines Seniorenservicebüros bei der 
Landesagentur vorgelegen. In den zwischenzeitlich stattgefundenen Gesprächsrunden habe man in 
einer ersten Sitzung mit der Kreisarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtsverbände, der Stadt 
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Wolfenbüttel und dem Landkreis Wolfenbüttel eine Einigung dahingehend erzielen können, dass die 
Landkreisverwaltung das Konzept der Stadt Wolfenbüttel unterstützen und den eigenen Antrag 
zurückziehen würde, sofern auch die Samtgemeinden und die Einheitsgemeinde Cremlingen ihre 
Zustimmung hierzu geben würden. 
 
In einer zweiten Sitzung unter zusätzlicher Beteiligung der Vertreterinnen und Vertreter der 
Samtgemeinden und der Einheitsgemeinde Cremlingen sei es gelungen, deren Zustimmung für das 
Konzept der Stadt Wolfenbüttel zu erhalten. Das vorliegende Konzept vom 28.03.2008 sei noch 
dahingehend verändert worden, dass die Stadt Wolfenbüttel nunmehr gemeinsam mit einer 
Vertreterin bzw. einem Vertreter aus der Mitte der Samtgemeinden bzw. der Einheitsgemeinde 
Cremlingen die Geschäftsführung übernehmen werde. Ferner ist auch eine Vertreterin bzw. ein 
Vertreter der Samtgemeinden bzw. der Einheitsgemeinde Cremlingen im Lenkungsgremium 
vorgesehen.  
 
Frau Klooth stellt nachfolgend das der Sitzungsvorlage Nr. XVI-348/2008 beigefügte Konzept der 
Stadt Wolfenbüttel vor. 
  
Zu Ziffer 3.2 (Organisatorische Anbindung) erkundigt sich Frau KAbg. Reichenpfader, um welche 
Liegenschaft es sich konkret handele.  
 
Herr Velten teilt mit, dass eine Unterbringung in der ehemalige Samson-Schule vorstellbar – aber 
noch nicht spruchreif – sei. 
 
Frau Klooth informiert darüber, dass einige Punkte des Konzeptes derzeit noch recht abstrakt 
dargestellt seien. Dies wäre jedoch in der Kürze der Zeit zunächst nicht anders möglich gewesen. Die 
Sprecherin erläutert weiterhin, die Stadt Wolfenbüttel strebe ausdrücklich auch dann die Einrichtung 
eines Seniorenservicebüros an, sofern keine Förderung durch das Land erfolge. Dies sei als sehr 
positiv zu bewerten, zumal der gesamte Landkreis hiervon profitiere.  
 
Die entsprechende Frage von Frau KAbg. Reichenpfader beantwortet Frau Klooth damit, dass keine 
Finanzierung des Modellprojektes durch den Landkreis Wolfenbüttel vorgesehen sei.  
 
Frau KAbg. Reichenpfader und auch Frau KAbg. Großer beurteilen die kurzfristige Erarbeitung sowie 
den Inhalt des jetzt vorliegenden Konzeptes als sehr erfreulich.  
 
Herr Velten merkt dazu an, auch bei der Landesagentur in Hannover habe man diesen Prozess und 
das jetzt vorgelegte Konzept als sehr positiv bewertet.  
 
Herr KAbg. Lorenz, Frau KAbg. Resch-Hoppstock sowie Frau KAbg. Großer sprechen sich für eine 
Zustimmung zu dem Konzept der Stadt Wolfenbüttel aus. Die weitere Entwicklung des 
Modellprojektes sollte im hiesigen Ausschuss in regelmäßigen Zeitabständen verfolgt werden. 
  
Herr KAbg. Brücher betrachtet die Einrichtung eines Seniorenservicebüros nach wie vor als originäre 
Aufgabe des Landkreises Wolfenbüttel. Er stimme dem vorliegenden Konzept aber zu und spreche 
sich auch für eine entsprechende Begleitung durch den Fachausschuss aus. 
 
Sodann wird Herrn Ding von der Freiwilligenagentur Wolfenbüttel das Wort erteilt. Er bringt zum 
Ausdruck, dass die Freiwilligenagentur nur ungern ihren Antrag zurückgezogen habe. Die vom Land 
in Aussicht gestellten Förderbeträge wären für die Freiwilligenagentur sehr wichtig gewesen. Er 
erhoffe sich aber auch in Zukunft bei geplanten Projekten der Agentur entsprechende Unterstützung 
durch Stadt und Landkreis Wolfenbüttel.  
 
Frau Klooth führt aus, dass die Freiwilligenagentur im Rahmen der Projekt- und Netzwerkstruktur des 
Konzeptes repräsentiert sei.  
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Nachdem weitere Wortmeldungen nicht vorliegen, lässt Frau KAbg. Großer über die Sitzungsvorlage 
XVI-348/2008 abstimmen. 
 
 

Beschlussempfehlung: 
 
 Der Ausschuss für Arbeit, Soziales und Gesundheit empfiehlt einstimmig dem  

Kreisausschuss folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der abgegebenen Bewerbung der Stadt Wolfenbüttel um Fördermittel im Rahmen des  
Landesprogramms zur Einrichtung eines Seniorenservicebüros in Niedersachsen wird 
zugestimmt.  

 
 
 
TOP 6 Unterrichtung durch den Landrat über wichtige Angelegenheiten 

(§ 57 Abs. 4 NLO) 
 
Es liegen keine Unterrichtungspunkte vor.  
 
 
Frau KAbg. Großer bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung im 16.41 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 
____________________________    ____________________________ 
 Großer Klooth 
 (Vorsitzende) (Dezernentin) 
 
 
 
  ___________________________ 
  Theune-Kluy 
  (Protokollführerin) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzender  
 
    
 

Protokollführer/in 
 


